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Ich habe vor einiger Zeit auch mal mit dieser Lösung experimentiert und würde behaupten,
dass es spätestens seit den Cloverpatches sogar einfacherer ist, einen Ryzen-Hackintosh Bare-
Metal aufzusetzen. Hauptproblem bei der VM-Lösung ist USB. Lässt sich der in der CPU
integrierte USB-Controller noch einigermaßen an die VM durchgeben (vier USB3.0 sind das, bei
den meisten Boards die rückwärtigen) macht die Einbindung in macOS Probleme, da die
vorhandenen Patches aufgrund der vollkommen anderen DSDT die durch QEMU generiert wird
nicht passen. Als muss man auf Kexte zurückgreifen.

Der USB-Controller im Chipsatz lies sich gar nicht durchgeben, da der (auf meinem Board) in
einer IOMMU-Group mit dem SATA-Controller hängt, damit hätte ich meinem Host die
Festplatte genommen. Die NVMe für den Host fand ich irgendwie Verschwendung.

Mit Bare-Metal Installationen funktioniert es ja mittlerweile ziemlich gut und einfach

Anmerkung: ich habe das Video nicht gesehen, das sind nur meine Erfahrungen mit der
Thematik.

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/42450-linus-tech-tips-hackintosh-%C3%BCber-
vm/?postID=501871#post501871
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